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Weitere Pause
für Corina Jäger
Tennis. – Wegen einer Verletzung
kann die Pfäferserin Corina Jäger
im Moment nicht Tennis spielen.
Vor rund einer Woche musste sie
wegen eines Impingement-Syn-
droms an der Hüfte operiert wer-
den. Corina Jäger muss nun eine
Pause einlegen und sich der Reha-
bilitation widmen. Bis sie wieder
richtig Tennis spielen und ihren
Körper voll belasten kann, wird es
drei Monate dauern. Schon letztes
Jahr fiel Corina Jäger für längere
Zeit aus. Das Impingement-Syn-
drom war wahrscheinlich auch die
Ursache für die damalige Verlet-
zung. Corina Jäger: «Nun wurde
wenigstens der Ursprung fürmeine
Verletzungen gefunden.» Bevor
die Pfäferserin wieder ihre sportli-
chen Ziele avisieren kann,muss sie
sich vorerst in Geduld üben. (mr)

Mit Gruppensieg in
die Aufstiegsrunde
Tennis. – Die erste Herrenmann-
schaft desTC Pizol hat sich in sou-
veräner Manier für die Aufstiegs-
spiele in die 1.Liga qualifiziert.Mit
einem klaren 9:0-Heimsieg gegen
denTC Lenzerheide sicherten sich
die Pizoler Herren den Gruppen-

sieg. Mit 21 Punkten setzten sie
sich so klar gegen Zizers (16 Punk-
te), Bonaduz (15) und Lenzerheide
(2) durch. Der nächste Gegner
stammt aus der Bündner Gruppe
42 und muss zunächst noch ausge-
macht werden. (dco)

Stauffachers
dominieren weiter
Windsurfen. – Am Wochenende
machte der VW California Cup
Halt amVierwaldstättersee in Isle-
ten. Einmal mehr überzeugte das
Geschwisterpaar Franziska und Ri-
chard Stauffacher. Sowohl in der
Disziplin Formula wie auch in der
Kategorie Slalom holten sie sich
den Sieg. Im Vorprogramm hatte
sich der mehrfache Olympionike
Richard Stauffacher bereit erklärt,
mit den Kids und Junioren einTrai-
ning durchzuführen. (pd)

UBS-Kids-Cup
demnächst in Flums
Leichtathletik. – Laufen, Springen
und Werfen stehen am Samstag,
7.Juni, in Flums hoch im Kurs,
Dann nämlich wird der beliebte
UBS-Kids-Cup bei derMZHKirch-
bünte vom Verein Heidiland Run-
ners durchgeführt. Der Dreikampf
besteht aus den Disziplinen 60-m-
Sprint, Weitsprung und Ballweit-
wurf. Der Wettkampf beginnt um
9.30 Uhr bei der Mehrzweckhalle
Kirchbünte in Flums. Für alle, die
sich noch nicht angemeldet haben,
besteht die Möglichkeit, sich im In-
ternet auf www.ubs-kidscup.ch
einzuschreiben oder gleich auf
dem Platz nachzumelden.Teilnah-
meberechtigt sind Kinder imAlter
zwischen 7 und 15 Jahren (Jahr-
gänge 1999 und jünger). Der UBS-
Kids-Cup in Flums ist der einzige
im Sarganserland, bei dem sich die
Teilnehmer für den Kantonalfinal
qualifizieren können. (pd)

Heiligkreuzer erklettert SM-Titel
In Genf wurden die Schweizer Meisterschaften der Jugend in der Disziplin Bouldern (seilfreies Klettern
auf Absprunghöhe) ausgetragen. 110 Athleten im Alter von 10 bis 15 Jahren waren am Start, darunter
auch vier Sarganserländer. Mit einer souveränen Leistung wurde Tim Bucher aus Heiligkreuz (Bild)
Schweizer Meister in der Kategorie U14. Aber auch Jonathan Brown (5.Rang), Bad Ragaz, Amira Künzli
(9.), Sargans, und Ronny Fürst (16.) aus Berschis könnenmit ihren Resultaten durchwegs zufrieden sein.

Saison endet mit Spitzmeilen-Derby
Beim Spitzmeilen-Derby wurde
amWochenende die Skisaison
in der Region endgültig been-
det.AlsTagessieger durfte sich
Balz Gadient feiern lassen.

Von Thomas Mullis

Ski alpin. – Am Wochenende traten
die Spitzmeilen-Fans – eine Gruppe
von Skisportbegeisterten – den Auf-
stieg zur Spitzmeilenhütte zuhinterst
im Schilstal am Flumserberg an. Auf
dem Programm stand dasVolkskiren-
nen Spitzmeilen-Derby, das dieses
Jahr bereits zum 41.Mal ohne Unter-
bruch ausgetragen wurde.Der kulina-
rische Teil des Anlasses begann am
Samstagabend und wurde durch das
Team um Paul undAnna-Barbara von
der SAC-Hütte Spitzmeilen einmal
mehr bestens arrangiert.

Bis kurz vor die Spitzmeilenhütte
Nach einer kurzen Nacht, einem fei-
nen Frühstück sowie einem fantasti-
schen Sonnenaufgang, der an diesem
Schauplatz besonders eindrücklich zu
geniessen ist, begaben sich die Renn-
läufer mit Fellen an den Skis hinauf

Richtung Wiismeilen zum Start. Zu-
erst wurde von einigen Teilnehmern
traditionell noch der Spitzmeilen be-
stiegen, bevor man sich an die Start-
vorbereitungen machte. In fünf Kate-
gorien wurden die Rennläuferinnen
und -läufer mittels Massenstart auf
den vorher ausgeflaggten Kurs ge-
schickt. Die Schneelage ermöglichte
einen spannenden Lauf bis kurz vor
die Spitzmeilenhütte.

Nach dem sportlichenTeil folgte das
traditionelle Mittagessen in Form von
Käsehörnli, bevor zumAbschluss des
Tages das Rangverlesen stattfand.Als
Sieger des 41.Spitzmeilen-Derby
wurden in diesem Jahr JulianAggeler
(Junioren), Susanne Engler (Damen),
Nicole Wildhaber (Damen «Altledi-
ge»), Roger Bless (Herren Elite) sowie
als Tagessieger Balz Gadient (Herren
Senioren) gekürt.

RESULTATE

Laufsport: 30.Gamperney Berglauf

8,8 km/Höhendifferenz 1000m
Frauen 1980-1991: 1. Reiner Sabine A-Dornbirn
51:34.77, 2. Boner Seraina Davos 55:15.24, 3. Ca-
menisch Karin Davos 1:01:36.99. – Ferner: 17.
Schiessel Bettina Sargans 1:22:07.62, 27 klassiert.
Männer 1980-1991: 1. Hubert Stefan Bad Ragaz
44:59.09, 2. Wandangi Hirum Glattpark 45:58.50,
3. Uebel Steffen Idas-Oberstein 48:31.96. – Ferner:
9. Wildhaber Marco Flumserberg 53:59.05, 11. Ha-
segawaDaisuke BadRagaz 55:38.62, 17. GoodMar-
co Mels 56:51.28, 25. Gartmann Roger Sargans
1:01:49.39, 37. Haag Andreas Bad Ragaz
1:06:57.24. – 87 klassiert.
Männer 1975-1979: 1. Aemisegger Arnold Triesen-
berg 46:52.79, 2. KhelifiMehdi I-Genova 48:15.27, 3.
Walter Jan Lenggenwil 49:05.48. – Ferner: 26. Schie-
ler Ronny Flumserberg 1:12:34.02. – 47 klassiert.
Männer 1970-1974: 1. Frick GerdMeran 47:38.03,
2. Geerdink Björn NL-Hengelo 52:37.43, 3. Heim
Alexander Buchs 53:19.03. – Ferner: 41 Eberle Ro-
man Wangs 1:27:53.03. – 44 klassiert.
Frauen 1965-1969: 1. Manser Frieda Appenzell
1:09:46.24, 2. Hophan Karin Glarus 1:09:53.72,
3. Barthe Veronique Feldkirch 1:13:03.19. – Ferner:
5. Gort Carmen Vättis 1:14:39.13. – 13 klassiert.
Männer 1965-1969: 1. Vetter Roland Freiburg
54:31.71, 2. Schumacher Martin Peiting 55:10.24,
3. Scheiwiller Guy Amriswil 55:50.31. – Ferner:
11. Durrer Peter Vilters 1:03:09.63, 23. Müntener
Jakob Bad Ragaz 1:05:20.00. – 59 klassiert.
Männer 1960-1964: 1. Ernst Thomas Winterthur
55:05.29, 2. Zikeli Anselm Wattwil 56:34.73, 3. Mül-
ler Max Vilters 57:11.23. – Ferner: 7. Meier Stefan
Vilters 1:06:14.36, 22. Bertsch Urs Sargans
1:14:38.07. – 32 klassiert.
Männer 1954+älter: 1. Eckert Norbert Bad Grönen-
bach 1:03:23.88, 2. Böni Hans Werdenberg
1:05:29.81, 3. Good Ivo Au 1:06:46.03. – Ferner:
16. Jäger Ernst Vättis 1:30:10.25. – 18 klassiert.

Pech für Hermann,
Thoma auf Rang 27
Mountainbike. – Beim dritten Ren-
nen des Weltcups im tschechischen
Move Mesto hatte der Bad Ragazer
MikeHermann viel Pech.Nachdemer
von Position 61 losfuhr, konnte er un-
mittelbar nach dem Start bis auf Rang
11 vorfahren und lag nach der Start-
runde auf demhöchsten Punkt auf Po-
sition 18. In der folgenden kurzenAb-
fahrt gab es dann eine Laufpassage.
«Da noch sehr viele Fahrer zusam-

menwaren,war ein echtes Chaos vor-
programmiert», so Hermann. «Un-
glücklicherweise stand mir dabei ein
Fahrer auf ein Rad und hat dabei voll
meinVentil getroffen.» Sofort hatte er
einen Platten und musste das Rennen
in aussichtsreicher Lage kampflos be-
enden. «Ich war mir sicher, dass hier
alles gepasst hätte, umso grösser war
der Frust.» Er wisse aber, was er kön-
ne und will das am Wochenende in
Albstadt bestätigen.
Der zweite Sarganserländer, der

Walenstadter DarioThoma, beendete
das Rennen als 27. mit einem Rück-
stand von etwas mehr als sieben Mi-
nuten auf den dänischen Sieger Si-
mon Andreassen. Dario Thoma war
damit bester Schweizer. (cw)

Kristalle erobert: Die Kategoriensieger (vorne) feiern mit den Spitzmeilenfans.

Idylle zum Saisonschluss: Auf den letzten Schneeresten fahren die Junioren dem Ziel bei der Spitzmeilenhütte entgegen.

Bei idealen Bedingungen undmit
neuem Zuschauer- und Teilneh-
merrekord kam es am Wochen-
ende zur 30.Auflage des Gam-
perney-Berglaufes in Grabs. Die
Tagessiege gingen an Stefan Hu-
bert aus Bad Ragaz (Bild) und an
die Österreicherin Sabine Reiner.

Stefan Hubert siegt
überlegen in Grabs


